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KINDER LERNEN

Hauen, Hänseleien, Haareziehen sind an den meisten Schulen leider

keine Seltenheit.

Für einen erfolgreichen Bildungsprozess ist ein gutes Lernklima jedoch

essenziell!

Denn nur Kinder, die sich in ihrer Umgebung angenommen und wohl

fühlen, können motiviert und mit Freude lernen.

Mit dem Präventionsprogramm !SocialSkills verbessert sich die

Lernathmosphäre nachhaltig!

 

 

 

Mit dem Programm zum Sozial-Emotionalen Lernen arbeitet das Team

des gemeinnützigen !Respect e.V. seit vielen Jahren erfolgreich an

bisher deutschlandweit knapp 100 Grundschulen.

DAS SCHULUNGSKONZEPT

angstfrei und offen auf andere Kinder zuzugehen

Freundschaften zu schließen und zu festigen

sich in Gruppen- und Klassengefüge zu integrieren

Altersgenossen sowie Ältere respektvoll zu behandeln

sich in typischen Konfliktsituationen des Schulalltags zu behaupten

selbstbewusst die eigenen Standpunkte zu vertreten

sich in körperlicher Bedrängnis gewaltfrei zur Wehr zu setzen

handlungsorientiertes, ganzheitliches Coaching der Konfliktfähigkeit

für die gesamte Schüler*innenschaft

Förderung von Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit mit

bewegungsreichen Spielen und Übungen – denn Kinder lernen auf

diese Weise leichter und nachhaltiger

zugeschnitten für Schüler*innen im Grundschulalter – denn im Alter

von 5 bis 11 Jahren sind Kinder besonders empfänglich und

aufgeschlossen für Sozial-Emotionales Lernen

Schulung und Unterstützung aller am Bildungsprozess Beteiligten     

 – neben den Kindern sind dies das gesamte Lehrpersonal inklusive

Ganztagsmitarbeiter*innen sowie Eltern und Erziehungsberechtigte

FÜR EIN PRIMA (LERN)KLIMA! "Das Klima in unserer Schule hat sich erheblich verbessert. Die

Schüler sind deutlich ruhiger, und es gibt weniger Aggressionen.

Die nicht so selbstbewussten Kinder werden gestärkt – und die

sehr Selbstbewussten kommen runter. Es gibt klare Umgangs-

regeln. Aber es ist auch wichtig, das Training einmal im Jahr zu

wiederholen. Denn oft ist nach drei Monaten einiges verpufft.

Deshalb ist es auch von so großer Bedeutung, dass das ge-

samte Lehrpersonal in das Projekt miteinbezogen wird."

Ihre Geldauflage für ein respektvolles Miteineinander und ein Prima (Lern)Klima!

Ira Schnack, Schulleiterin

Friedrich-Busse-Schule

Sibbesse (Niedersachsen)


